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Amtliche 
Bekanntmachungen

Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats 
am Montag, 19. Februar 2024, um 19 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses (OG), Hölzerstraße 1 

Tagesordnung: 
 1. Eröffnung, Begrüßung, Bekanntgaben
 2. Glasfaserausbau in der Gemeinde 
 Sachstandsbericht
 3. Bebauungsplan „Im Äußeren Feld, 3. Änderung“ 
 Örtliche Bauvorschriften zum Bebauungsplan 
  Aufstellungs- und Entwurfsbeschluss im beschleunigten 

Verfahren gem. § 13a BauGB
 4. Bebauungsplan „Eichbrunnen-Haslenbach, 3. Änderung“ 
 Örtliche Bauvorschriften zum Bebauungsplan 
  Aufstellungs- und Entwurfsbeschluss im vereinfachten 

Verfahren gem. § 13 BauGB
 5.  Ersatzbeschaffung Einsatzjacken und Einsatzhosen  

für die Freiwillige Feuerwehr
 6. Sanierung und Neugestaltung der Gaiserstraße 
  Entscheidung über die Parkflächenanordnung  

im Bereich der Kirchstraße
 7.  Sanierung der Wasserleitung in der Kirchstraße – 

Abschnitt Nord
 8. Annahme von Spenden
 9. Bausachen
 9.1  Seestraße 62: Errichtung eines Einfamilienhauses 

(Planänderung)
10. Sonstiges
11. Anfragen

Im Anschluss folgt eine nichtöffentliche Sitzung. 

Sascha Krötz 
Bürgermeister 

Erneute Information:  
Öffnungszeiten Grüngutsammelplatz 
Schlierbach 
Aufgrund der dunklen Jahreszeit und der geringen Nach-
frage schließt der Schlierbacher Grüngutsammelplatz am 
Ortsausgang Richtung Kirchheim bis Ende März 2024 
bereits um 16 Uhr. 

Die Öffnungszeiten lauten wie folgt: 
Mittwoch 14 bis 16 Uhr (bis Ende März) 
Samstag 10 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr (bis Ende März) 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis! 

Zugelassen ist die Anlieferung von Grünabfällen aus dem 
Garten (z. B. Baum-/Strauchschnitt, Gras und sonstige 
Garten abfälle) und erdfreien Wurzelstöcken (bis 20 cm 
Durchmesser) von Privathaushalten der Gemeinde Schlier-
bach. Gewerbliche Anlieferungen sind nicht zugelassen. 
Den Anweisungen des Aufsichtspersonals ist Folge zu 
 leisten.

Sommerferienprogramm 2024 
Es ist wieder an der Zeit, das diesjährige Sommerferien-
programm zu organisieren. Um auch dieses Jahr den Kindern  
viel Spaß und Action anzubieten, möchte die Gemeinde 
Schlier bach mit der Unterstützung der Vereine,  Organisationen, 
 Firmen oder gerne auch Privatpersonen aus Schlierbach ein 
abwechslungsreiches Sommerferienprogramm auf die Beine 
stellen. 

Mit den Angeboten sollen Kinder ab 5 Jahren angesprochen 
werden. 

Der Durchführungszeitraum liegt in den Sommerferien 
 zwischen dem 25. Juli 2024 und 8. September 2024 

Vielleicht haben Sie Ideen und Anregungen oder möchten 
gerne selbst einmal das Programm bereichern? 

Wir freuen uns über jeden, der sich erstmalig oder auch zum 
wiederholten Mal zu einer Mitarbeit entschließt. 

Wenn Sie sich am diesjährigen Sommerferienprogramm 
be teiligen möchten, melden Sie sich bitte bei Frau Rauter 
( Telefon 07021 97006-17, E-Mail: a.rauter@schlierbach.de). 

Aktionstag am 16. März 2024 

Uhrzeit: 9 Uhr

Treffpunkt: Nach Anmeldung der freiwilligen Helfer und 
 Vereine werden Gebiete eingeteilt und individuelle Treffpunkte 
festgelegt. Diese werden dem jeweiligen Verantwortlichen 
rechtzeitig vorher mitgeteilt. 

Ablauf: 
9.00 Uhr    Ausgabe der Plastiksäcke am Treffpunkt 

durch die Gemeindeverwaltung und den Bau-
hof 

9.15 Uhr    Aufräumen und säubern der Gebiete durch 
die je weiligen Gruppen 

ca. 11.30 Uhr   Abholung des Mülls durch den Bauhof an den 
jeweiligen Treffpunkten 

ab 11.30 Uhr  Abschlussvesper am Bauhof 

Wichtige Rufnummern
Polizei Notruf  110 
Rettungsdienst/Notarzt  112 
DRK Krankentransport  19222
Störungsmeldung Gas/Wasser
EVF Göppingen  0800 6101-767
Störungsmeldung Strom
EnBW  0800 3629477
Giftnotrufzentrale
Universitätskinderklinik Freiburg  0761 19240
Polizeiposten Ebersbach  07163 10030
Polizeirevier Uhingen  07161 93810 
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Absender: 
 
..........................................................   
 
.......................................................... 
 
.......................................................... 
 
 
 
 
Bürgermeisteramt 
Hölzerstr. 1 
73278 Schlierbach 
 
 
 

Schlierbach putzt sich raus! 
Aktionstag am 16. März 2024 

 
 
❐  Wir beteiligen uns am Aktionstag am 16. März 2024 mit 
 
 ........... Kindern 
 
 ........... Erwachsenen 
 
 
❐  Wir kommen mit ca. ….. Personen zum Abschluss auf den Bauhof.  

Herzlich Willkommen sind auch kurzfristige Helfer – eine ungefähre Anzahl der 
Personen erleichtert uns allerdings die Planung ☺. 

 
 
❐  Wir können folgende Hilfsmittel bereitstellen (z.B. Warnwesten, Zangen,  
           Traktor mit Anhänger o.ä.): 
 
 ............................................................................................................................. 
 
 
❐  Wir können nicht am Aktionstag teilnehmen. 
 
 
Unser Ansprechpartner zum Aktionstag (Name, Adresse, Email, Tel.): 
 
........................................................................................................................................ 
 
Schlierbach, den .......................................... 
 
...................................................................... 
                                    Unterschrift 
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Rathaussturm in Schlierbach: Rathausplatz in Kinderhand
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Bekanntmachung über die Möglichkeiten 
des Eintrags von Übermittlungssperren 
im Melderegister 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Parteien und Wählergruppen 
Nach § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) darf die 
Gemeinde als Meldebehörde im Zusammenhang mit Wahlen 
und Abstimmungen den Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen Auskunft aus dem Melderegister 
über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften 
von Wahlberechtigten erteilen, die nach ihrem Lebensalter 
bestimmten Gruppen zugeordnet werden (sog. Gruppenaus-
kunft). Die davon Betroffenen haben das Recht, der Übermitt-
lung ihrer Daten zu widersprechen. Dieser Widerspruch kann 
schriftlich oder mündlich bei der Meldebehörde eingelegt 
werden; er bedarf keiner Begründung, ist von keinen Voraus-
setzungen abhängig und gilt solange, bis er durch eine gegen-
teilige Erklärung widerrufen wird. 

Die Gemeinde bzw. Meldebehörde darf, falls einer Datenüber-
mittlung nicht widersprochen wurde, Daten nur in den sechs 
der Wahl oder Abstimmung vorausgehenden Monaten über-
mitteln. 
 
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Schlierbach, 
Bürgerbüro, Zimmer 1, Hölzerstraße 1, 73278 Schlierbach, 
zu den Öffnungszeiten eingelegt werden oder alternativ das 
Antragsformular auf der Homepage der Gemeinde Schlierbach 
www.schlierbach.de ausgefüllt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf (bereits eingetragene Übermittlungssperren 
sind weiterhin gültig). 

Widerspruch gegen Datenübermittlungen 
an öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaften 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmelde gesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungs-
gesetzes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung 
aufgeführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesell-
schaften. Die Datenübermittlung umfasst auch die Familien-
angehörigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern 
von minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die 
Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und 
Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Geburts-
ort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. Die Familienan-
gehörigen haben gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG das Recht, 
der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch 
gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung 
von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts be nötigt 
werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen 
Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung mitge-
teilt. 
 
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Schlierbach, 
Bürgerbüro, Zimmer 1, Hölzerstraße 1, 73278 Schlierbach, 
zu den Öffnungszeiten eingelegt werden oder alternativ das 
Antragsformular auf der Homepage der Gemeinde Schlierbach 
www.schlierbach.de ausgefüllt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf (bereits eingetragene Übermittlungssperren 
sind weiterhin gültig). 

Widerspruch gegen Datenübermittlungen 
an das Bundesamt für das Personalmanagement 
der Bundeswehr 
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür 
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informations-
material übermitteln die Meldebehörden gemäß § 36 Abs. 2 
BMG dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bun-
deswehr aufgrund § 58c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes 
jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljäh-
rig werden: Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige 
Anschrift. Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt 
werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. 

Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Schlierbach, 
Bürgerbüro, Zimmer 1, Hölzerstraße 1, 73278 Schlierbach, 
zu den Öffnungszeiten eingelegt werden oder alternativ das 
Antragsformular auf der Homepage der Gemeinde Schlierbach 
www.schlierbach.de ausgefüllt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf (bereits eingetragene Übermittlungssperren 
sind weiterhin gültig).  
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
aus Anlass von Alters- und Ehejubilaren 
an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk 
und gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- und Ehejubiläen von Ein-
wohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Abs. 2 Bundes-
meldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über die Familien namen, 
Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des 
Jubiläum. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte 
weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder  folgende 
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes  folgende Ehe-
jubiläum. Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß 
§ 9 der Meldeverordnung dem Staats ministerium zur Ehrung 
von Alters- und Ehejubilaren durch den Minister präsidenten 
Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. 
Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vorna-
men, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum 
und die Art des Jubiläums. Die betroffenen Personen, deren 
Daten übermittelt werden, haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen.  
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Schlierbach, 
Bürgerbüro, Zimmer 1, Hölzerstraße 1, 73278 Schlierbach, 
zu den Öffnungszeiten eingelegt werden oder alternativ das 
Antragsformular auf der Homepage der Gemeinde Schlierbach 
www.schlierbach.de ausgefüllt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf (bereits eingetragene Übermittlungssperren 
sind weiterhin gültig).  
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Adressbuchverlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 3 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über 
den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Heraus-
gabe von Adressbüchern (Adressverzeichnisse in Buchform) 
verwendet werden. Die betroffenen Personen, deren Daten 
übermittelt werden, haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen. 
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Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Schlierbach, 
Bürgerbüro, Zimmer 1, Hölzerstraße 1, 73278 Schlierbach 
zu den Öffnungszeiten eingelegt werden oder alternativ das 
Antragsformular auf der Homepage der Gemeinde Schlierbach 
www.schlierbach.de ausgefüllt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf (bereits eingetragene Übermittlungssperren 
sind weiterhin gültig). 
 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
zum Zwecke der Information der Unionsbürgerinnen 
und Unionsbürgern bei Wahlen und Abstimmungen 
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische 
Unionsbürgerinnen und Unionsbürgern teilnehmen können, 
dürfen die Meldebehörden die in § 44 Abs. 1 Satz 1 Bundes-
meldegesetz (BMG) bezeichneten Daten (Familienname, Vor-
namen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern 
die Person verstorben ist, diese Tatsache) sowie die Angaben 
über die Staatsangehörigkeiten dieser Unionsbürgerinnen und 
Unionsbürger nutzen, um ihnen Informationen von Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen 
zuzusenden, vgl. § 2 Abs. 3 des baden-württembergischen 
Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz (BW AG-BMG). 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.  
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Schlierbach, 
Bürgerbüro, Zimmer 1, Hölzerstraße 1, 73278 Schlierbach, 
zu den Öffnungszeiten eingelegt werden oder alternativ das 
Antragsformular auf der Homepage der Gemeinde Schlierbach 
www.schlierbach.de ausgefüllt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf (bereits eingetragene Übermittlungssperren 
sind weiterhin gültig). 

Schlierbach, 16. Februar 2024 

gez. Krötz 
Bürgermeister 
 

 

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Göppingen

„Beruf und Berufung – 
Veränderungs- und Zeitmanagement 
für berufstätige Mütter“ 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „THINK BIG – Zukunft, 
Beruf und ich“ findet am Mittwoch, 28. Februar, von 9 bis 
12 Uhr ein Online-Vortrag zum Thema „Beruf und Berufung – 
Veränderungs- und Zeitmanagement für berufstätige Mütter“ 
statt. 
Angeboten wird die Veranstaltung von den Beauftragten für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agenturen für Arbeit in 
Baden-Württemberg. 
Was macht mich zufrieden und glücklich? Nur wer seine persön-
lichen und beruflichen Wünsche kennt, kann Ziele  definieren, 
dann die kostbaren Zeitressourcen aktiv gestalten, um schließ-
lich Veränderungen herbeizuführen. Nach einer kurzen persön-
lichen Standortbestimmung und mehr Klarheit da rüber, wie 
viele Hüte berufstätige Mütter aufhaben und  welche  Rollen sie 
erfüllen, startet der Workshop mit der Re flektion der persön-
lichen Ziele und mit ersten Priorisierungsinstrumenten, was 
ihnen wichtig ist. Um auch die Zeit und Kraft für die wichtigen 

Dinge zu finden, werden wirkungsvolle Veränderungs- und 
Zeitmanagement-Methoden und Techniken vorgestellt, die 
dann direkt geübt werden. Am Ende des Workshops sollen die 
Teilnehmerinnen wissen, wie sie eine gute Übersicht über zu 
erledigende Tätigkeiten bekommen, wie sie konsequent Prio-
ritäten setzen und so mehr Freiraum gewinnen, um ihre Ziele 
konsequent und systematisch zu verfolgen. Ziel ist es Familie, 
Beruf und Selbstliebe in Einklang zu bringen. 
Referentin und Leiterin des Workshops ist Christine Kispert, 
Managerin Career Service an der Universität Stuttgart und 
Business Coach. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei, für die Teilnahme wird aller-
dings ein internetfähiges Gerät benötigt. Die Zugangsdaten zur 
virtuellen Vortragsplattform erhalten die Teilnehmerinnen mit 
der Anmeldebestätigung. 
Die Anmeldung erfolgt über:
https://eveeno.com/beruf- berufung 

Fünf Tage, fünf Berufe, fünf Unternehmen 
Agentur für Arbeit: 
Berufsorientierung vor und in den Ferien 
Es geht wieder los: Die Praktikumswoche 2024 startet am 
11. März in Baden-Württemberg. Bis zum 5. April 2024 ermög-
licht diese jungen Menschen ab der achten Klasse an fünf 
Tagen, fünf Berufe und fünf Unternehmen im Rahmen von ein-
tägigen Kurzpraktika kennenzulernen. Eine Registrierung ist 
ab sofort möglich und sinnvoll. Desto früher die Suche, umso 
größer die Auswahl an Tagen und Berufen. 
Über Praktikumswoche.de ganz einfach in die Arbeitswelt 
hineinschnuppern. Individuell und ohne großen Aufwand! 
Die Internetseite ist übersichtlich gestaltet und leicht zu bedie-
nen. Nach der Anmeldung sehen die Schülerinnen und Schüler 
direkt alle angebotenen Praktikumsplätze in der Region, kön-
nen sich einbuchen und haben damit schon ihren Platz sicher. 
Eine weitere Bewerbung ist nicht mehr erforderlich und das 
Angebot ist kostenlos. Den Jugendlichen und den Betrieben 
ist es bei der Registrierung möglich, selbst festzulegen an wel-
chen Tagen sie vom 11. März bis einschließlich 5. April teilneh-
men möchten. 
Um in der Schulzeit mitmachen zu können, können Schüler 
und Schülerinnen eine Befreiung vom Unterricht bei der Schule 
beantragen. 
Mehr Informationen dazu unter: 
www.praktikumswoche.de/regionen/baden-wuerttemberg/
schulbefreiung 
Die Plattform Praktikumswoche.de ermöglicht beiden Seiten 
auf unkomplizierte Weise neue Einblicke, Erfahrungen und 
Chancen. Für die Berufswahlentscheidung besteht so die 
Möglichkeit den betrieblichen Arbeitsalltag hautnah zu erle-
ben. Nicht nur für Unentschlossene, sondern auch für junge 
Menschen, die ihre bereits getroffene Entscheidung niet- und 
nagelfest machen möchten, ist dieses Format interessant. 
Die Unternehmen – egal ob groß oder klein – geben lediglich 
an, wann und für welche Berufsfelder sie Tagespraktika anbie-
ten und die Vermittlungsplattform schlägt automatisch poten-
zielle Praktikantinnen und Praktikanten vor, die sich für das 
angegebene Berufsfeld interessieren. Dadurch ist der Aufwand 
gering und die Praktikumstage sehr gut zu planen. Unterneh-
men lernen so interessierte Jugendliche kennen und finden 
bestenfalls ihre zukünftigen Azubis. 
Praktikumswoche.de ist ein gemeinsames Projekt der Agen-
turen für Arbeit in Baden-Württemberg, der Industrie- und Han-
delskammern, der Handwerkskammern, Südwestmetall und 
des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus. 
Weitere Informationen und Anmeldung: 
www.praktikumswoche.de/goeppingen 
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Landratsamt Göppingen

Kreisjugendamt – Pflegekinderdienst
Kindern eine Perspektive geben – Pflegeeltern gesucht!
Informationsveranstaltung des Pflegekinderdienstes 
Göppingen am 29. Februar 2024 um 17 Uhr
Der Pflegekinderdienst des Kreisjugendamtes Göppingen ver-
anstaltet am 29. Februar 2024 im Landratsamt Göppingen 
einen Informationsabend für Interessierte.
Manche Eltern können aus den verschiedensten Gründen 
nicht selbst für ihre Kinder sorgen. Für diese Kinder sind 
Pflege familien eine wertvolle Möglichkeit, dennoch weiterhin in 
einem familiären Umfeld aufwachsen zu können.
Die Herkunftsfamilie spielt dabei weiterhin eine wichtige Rolle 
im Leben dieser Kinder.
Wie lange Pflegekinder in der Pflegefamilie leben, hängt von 
ihren Bedürfnissen und der Lebenssituation ihrer Eltern ab.
Pflegekinder sind darauf angewiesen, mit all ihren Verhaltens-
weisen und Verunsicherungen von liebevollen Menschen will-
kommen geheißen zu werden. Pflegeeltern geben den Kindern 
Geborgenheit, Zuwendung und Sicherheit und sind zudem zu 
einer partnerschaftlichen Kooperation mit den Herkunftseltern 
und dem Jugendamt bereit.
Der Pflegekinderdienst Göppingen ist daher fortlaufend auf der 
Suche nach engagierten, offenen und belastbaren Menschen, 
die ein Kind für eine befristete Zeit oder auf Dauer bei sich auf-
nehmen und auf seinem Lebensweg begleiten.
Paare, Einzelpersonen oder Eltern mit eigenen Kindern 
 können Pflegeeltern werden. Für die Pflegeelternschaft sollten 
Sie Freude am Zusammenleben mit Kindern, Geduld, Zeit, 
 Empathie und Belastbarkeit mitbringen. Eine stabile Lebens-
situation, gesicherte materielle Verhältnisse und ausreichend 
Platz für ein Kind sind weitere Voraussetzungen.
Die Informationsveranstaltung findet am Donnerstag, 
29. Februar 2024 von 17 bis 19 Uhr im Helfenstein-Saal 
(Raum E 16) des Landratsamts Göppingen statt.
Sie werden einen ersten Überblick zum Thema „Leben mit 
Pflege kind“, Informationen zu den verschiedenen Pflegeformen 
sowie zum Bewerbungs- und Vermittlungsprozess erhalten. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, wir bitten um An meldung bis zum 
27. Ffebruar 2024 unter pkd@lkgp.de oder 07161 202-4343.

Schulnachrichten

Raichberg-Gymnasium
Ebersbach

Tag der offenen Tür am Raichberg 
Musikalisch von den Bläserklassen der Realschule eröffnet, 
begrüßten Frau Mak-Troche (Schulleiterin der Realschule) und 
Herr Jung (Schulleiter des Gymnasiums) gemeinsam in der Aula 
die interessierten Viertklässler und deren Eltern zum diesjäh-
rigen Tag der offenen Tür am Raichberg Schulzentrum am ver-
gangenen Mittwochabend. 
Im Anschluss daran konnten die neugierigen 4.-Klässler und 
die interessierten Eltern die einzelnen Schularten anhand 
mehrerer Angebote erkunden. 

An der Realschule wurden die Eltern und ihre Kinder zu unter-
schiedlichen Führungen eingeladen. Die Eltern wurden von 
Kollegen durch die Räumlichkeiten geführt und bei einer digi-
talen Informationsveranstaltung über die Strukturen dieser 
Schulart informiert. Dort erfuhren sie, was das Profil der Raich-
berg- Realschule ausmacht, und konnten dazu Fragen stellen. 
Im Mittelpunkt standen dabei unser schuleigenes Profilfach 
PAG (Profilfach Alltagsgestaltung), der Einsatz von iPads ab 
Klassen stufe 7 und die mehrfach ausgezeichneten Angebote 
im Rahmen der Berufsberatung. Unsere 9.- und 10.-Klässler 
präsentierten den jungen Gästen in den Kinderführungen stolz 
ihre Schule und gaben so schon einmal einen ganz persön-
lichen Einblick in das Schulleben. Dabei gab es eine Menge zu 
entdecken. In der Küche und im TW-Raum präsentierte sich 
das Fach AES (Alltag, Ernährung und Soziales) mit praktischen 
Mitmachaktionen. Mit der Nähmaschine nähen, kleine Minipiz-
zen backen oder mit dem iPad arbeiten machten den 4.-Kläss-
lern viel Freude. Kleine Experimente im Bereich Naturwissen-
schaften führten zu großem Erstaunen und eine Ausstellung 
im Fachbereich Kunst sprach die Kreativität an. 
Beeindruckend war auch eine offene Probe der Bläserklassen, 
die von Eltern wie Schülern besucht wurde. Auch das Fach 
Technik versetzte die Kinder in Begeisterung, denn die über 
das iPad programmierbaren Lego-Roboter waren für die tech-
nikinteressierten Gäste ein wahres Highlight. Hier wurde ganz 
praktisch der iPad-Einsatz gezeigt. 
Auch die Schulsozialarbeit präsentierte sich in ihren Räumen. 
Neben eines Bastelangebots gab es Informationen und einen 
Bleistift der RRS für die Besucherinnen und Besucher. 
Zu unseren interessierten Besuchern zählten an diesem 
Abend auch Vertreter der Stadtverwaltung des Gemeinderates 
aus Ebersbach, worüber wir uns sehr gefreut hatten. 
Die Besucher waren an diesem Abend auch eingeladen sich 
das Gymnasium genauer anzuschauen und kennenzulernen. 
So gingen die Besucher in Gruppen oder individuell auf Erkun-
dungstour durch das Schulgebäude und das Schulgelände. 
Die Schülerinnen und Schüler, die die Schulhausführungen 
leiteten, erzählten begeistert über ihr RGE und ihre Erlebnisse 
dort. Viele Schüler aller Altersstufen hatten selbst kulinarische 
Köstlichkeiten, Ausstellungen, Experimente, Theaterstücke, 
Musikvorführungen vorbereitet und waren mit viel Eifer dabei, 
die verschiedenen Schulfächer und Schulbesonderheiten vor-
zustellen: zum Beispiel das neue Leitbild „wiRGEmeinsam“, die 
unterschiedlichen Sprachen von Englisch, Französisch, über 
Latein zu Spanisch, die Naturwissenschaften und den bilin-
gualen Zug. Besonders spannend war auch die Station der 
iPad-Klassen, welche die 1:1-Ausstattung ab Klassenstufe 7 
demonstrierte. Hier erfuhren die Besucher unter dem Motto 
„Our future is digital“ wie digitale Medien gezielt in den gymna-
sialen Unterricht integriert werden und das zukunftsorientierte 
Unterrichten am RGE auf ein neues Niveau gehoben wird. 
Währenddessen probierten die Grundschülerinnen und Grund-
schüler begeistert die unterschiedlichen Aktivitäten in den 
Klassenzimmern und Fachräumen aus, stellten Badekugeln 
her, zeigten ihr Können in der Sporthalle, drehten am Glücks-
rad, versuchten sich an den digitalen Whiteboards oder warfen 
einen Blick durch das Mikroskop. 
Umrahmt wurde der Tag der offenen Tür mit der Bewirtung 
durch die Fördervereine und den 5. Klassen beider Schulen. 
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle dafür. 
Zu unseren interessierten Besuchern zählten an diesem 
Abend auch Vertreter der Stadtverwaltung und des Gemeinde-
rates aus Ebersbach, worüber wir uns sehr gefreut hatten. 
Wir hoffen, dass wir mit diesem Abend viele zuvor noch offene 
Fragen klären und die Schülerinnen und Schüler neugierig auf 
den Raichberg gemacht haben. 
Schulleitungen und Kollegien der RRS und des RGE 
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Foto: Christine Scheck

Volkshochschule
Schlierbach

Nr. 11002 
Vortrag „Heizen mit Infrarot“ 
„HEIZEN MIT INFRAROT“ 
Unvergleichlich behaglich 
Außergewöhnlich effizient 
Wärmstes zu empfehlen 
Franz Mittringer, John Krüger 
Sunthern Infrarotheizungen 
Dienstag, 20. Februar 2024, 18.30 Uhr 
Rathaus, Bürgerräume 
Gebühr: Spenden zugunsten der Tagespflege Schlierbach 

Jungbrunnen
was wir tun können um fit, glücklich und gesund 
zu werden oder zu bleiben
An diesem Abend möchte ich Ihnen die bisherigen Erkennt-
nisse der Altersforschung und den daraus resultierenden Weg 
zu mehr Gesundheit, Vitalität und somit Lebensfreude zeigen.
Dieser Vortrag ist für alle die Interesse haben selbst Präventiv 
Ihre Gesundheit zu stärken oder für welche, die an kleineren 
oder größeren Wehwehchen leiden, sich jedoch noch nicht mit 
Ihren Einschränkungen abfinden wollen. 
Silke Kolbus, Heilpraktikerin
Dienstag, 19. März 2024, 19 Uhr
Rathaus, Sitzungssaal, Gebühr: 5,00 € 
Anmeldung erforderlich unter s.deuschle@schlierbach.de oder 
07021 97006-13 

Licht an! Von Angst zu Kompetenz – 
Prüfungsvorbereitung mit Strategie
Für Jugendliche der Abschlussklassen! 
Prüfungen sowie die Wochen und Tage davor sind eine Aus-
nahmesituation für das menschliche Gehirn. Der Sympathi-
kus, jener Teil in unserem Gehirn, der für Stress-Situationen 
gedacht ist, läuft auf Hochtouren! Das hat durchaus seine 
Berechtigung, lässt er uns doch schneller reagieren und besser 
auf unsere körperlichen und geistigen Fähigkeiten zugreifen. 
Doch: wer sich in einem längeren Zustand ohne Entspannung 
bewegt, verliert den Überblick und die Energiereserven werden 
geleert. In diesem Prüfungsvorbereitungskurs werden neben 
der richtigen Lernorganisation (wann lerne ich was?) und der 
richtigen Lernstruktur (wie lange lerne ich an einem Thema?) 
auch Entspannungs- und Achtsamkeitsübungen vorgestellt, 
die den Parasympathikus, den Gegenspieler des Sympathikus, 
aktivieren. Dieser ist für die Entspannung zuständig und hilft 
dann, in den entsprechenden Situationen das volle Energiele-
vel ausschöpfen zu können. 

In verschiedenen Lernstrategien wie Vokabeltechnik und ver-
schiedenen Merktechniken kann man sich den Stoff leichter 
einteilen und dadurch besser und strukturierter lernen. Das 
Gefühl gut vorbereitet zu sein, steigert das Selbstwertgefühl 
und entspannt vor der Prüfung (nicht nur den Schüler – auch 
das Umfeld). 
In kleinen Coachingmodulen können „Gedanken verzaubert“ 
werden und alte Glaubenssätze gelöst werden. Das Angst-
modell wird erklärt und selbstverständlich auch, wie man aus 
diesem Karussell rechtzeitig aussteigen kann, sodass man 
in der mündlichen und schriftlichen Prüfungssituation vollen 
Zugriff auf die eigenen Ressourcen hat. Die Teilnehmer erfah-
ren in vielen praktischen Übungen, die sich auch zu Hause gut 
umsetzen lassen, wie sie sich besser organisieren, konzentrie-
ren aber auch entspannen können. 
Es darf mit eigenem Lernstoff gearbeitet werden. 
Karina Mammel
Evolutionspädagogik & Lernberatung
Mittwoch 20. März 2024, 14.30 bis 16 Uhr
8 Kurstage/90 Minuten
Rathaus, Bürgerräume, Gebühr: 119,00 € 
Anmeldung erforderlich unter s.deuschle@schlierbach.de oder 
07021 97006-13 

Kinderyoga 5 bis 7 Jahre 
In dieser Kinderyogastunde werden in einer kleinen Gruppe die 
Yogafiguren auf spielerische Art und Weise und ohne Konkur-
renzdruck erlernt. Wir toben, hüpfen, spielen, lachen, singen, 
atmen und entspannen. Im Mittelpunkt stehen Spaß und 
Freude, begleitet von (ersten) Atem- und Entspannungstech-
niken. Yoga kann den Kindern helfen ihr inneres Gleichgewicht 
(wieder) zu finden, stärkt das Selbstvertrauen und die Konzen-
trationsfähigkeit und fördert spielerisch das Koordinationsver-
mögen und den Gleichgewichtssinn. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Yogamatte, Getränk. 
Martina Streng, Yogalehrerin 
Montag, 8. April 2024, 15.30 bis 16.15 Uhr 
6 Kurstage, max. 10 Kinder 
Dorfwiesenhalle, Gymnastiksaal, Gebühr: 36,80 € 
Anmeldung erforderlich unter s.deuschle@schlierbach.de oder 
07021 97006-13 

Kindergarten-
nachrichten

Kinderhaus Dorfwiesen

Konfettiparty am Fasching
Jedes Jahr sind wir immer wieder aufs Neue gespannt auf die 
Verkleidung der Kinder. Gleich beim Ankommen  präsentierten 
die Mutigsten gekonnt ihre Outfits, Andere wiederrum 
 brauchten etwas mehr Zeit um in die neue Rolle zu  schlüpfen. 
Aber spätestens nach dem erstklassigen Frühstück hatten 
auch die letzten Kinder die Kraft und die Lust dazu. Dann 
ging die Feier endlich los! Was wäre denn eine Faschingsfeier 
ohne bunte Luftballons und ohne „Brezel schnappen“? Bei 
 diesem lustigen Spiel hatten unsere Kleinen eine gute Übung 
in Geschicklichkeit und Ausdauer. 
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Natürlich durfte Jeder auch sein Kostüm zum Lied „Es tanzt ein 
kleiner … in unserm Kreis herum“ (Melodie: Es tanz ein bi ba 
Butzemann) in voller Pracht zeigen. 
Höhepunkt des Tages war das Konfettiwerfen in dem Bewe-
gungsraum. Dieses Jahr feierten die Sonnen-, die Pünkt-
chen- und die Sternchenkinder nicht zusammen, sondern 
Gruppenintern und somit hatten die Kinder sehr viel Platz um 
sich bei passender Musik richtig auszutoben. In vollen Zügen 
genossen die Kleinen sowie die Großen das bunte Treiben. Das 
Faschingsfest war gelungen, denn nach Hause gingen ausge-
powerte Kinder.

Das Kinderhaus-Team 

Faschingsparty im Kinderhaus

Entdeckerbande
Kinderpflege Schlierbach

Kleine Rennfahrer erobern die Entdeckerbande 
Die Kinder der Entdeckerbande können ihr Glück kaum fassen. 
Denn dank einer großzügigen Verlosung der Real Garant Ver-
sicherung AG und BMW Deutschland, haben wir einen von 
20 Babyracern gewonnen. Bereits seit dem 23. Januar flitzen 
die kleinen Rennfahrer nun durch unsere Räume. 
Vielen Dank an Frau Lang von der Real Garant Versicherung 
AG, die uns persönlich das neue Fahrzeug vorbeibrachte. 
Ebenso ein großes Dankeschön an Frau Raabe die uns bei 
 diesem Gewinnspiel erwähnt hat und somit für strahlende 
Kinder augen sorgte. 

Die Entdeckerbande 

Babyracer

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Schlierbach
Verantwortlich für die Berichte der Gemeinde
und die amtlichen Bekanntmachungen:
Bürgermeister Sascha Krötz oder seine Stellvertreterin im Amt
Telefon 07021 97006-0, Fax 97006-30
E-Mail: gemeinde@schlierbach.de
Verantwortlich für den übrigen Inhalt sowie Verlag,
Anzeigenannahme, Herstellung und Vertrieb:
GO Verlag GmbH & Co. KG
Alleenstraße 158, 73230 Kirchheim unter Teck
Telefon 07021 9750-0, Fax 9750-33
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde erscheint einmal wöchent lich 
freitags. Sämtliche Textbeiträge müssen beim Bürger meisteramt 
aufgegeben werden.
Redaktionsschluss mittwochs, 11 Uhr. Änderungen des 
Erscheinungs tages und des Redaktionsschlusses wegen Feier-
tagen vorbehalten. Anzeigen können auch direkt beim Verlag auf-
gegeben werden.
Bezugspreise: Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung
beträgt 2,00 € pro Monat, bei Postzustellung 10,00 € (inkl. 
Porto anteil 8,00 €) pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro 
 Exemplar beträgt 0,65 €. Alle Bezugspreise enthalten 7 % Mehr-
wertsteuer. Das Bezugsgeld ist bei Zahlung per Rechnung jährlich, 
bei Abbuchung halbjährlich im Voraus fällig.
Vertrieb: Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeld berechnung oder 
bei Problemen mit der Zustellung  wenden Sie sich bitte direkt an 
den Vertrieb. Sie erreichen ihn  telefonisch unter 07021 9750-37  
oder -38, per Fax unter 9750-495 oder per E-Mail:  vertrieb@ 
teckbote.de
Abbestellungen sind jeweils schriftlich mit einer Frist von  einer 
Woche zum Monatsende möglich.
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Sonstige 
Bekanntmachungen

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
In der Notfallpraxis der Kassenärztlichen Vereinigung (KVBW) 
in der Klinik am Eichert in Göppingen, Eichertstraße 3, werden 
Patienten außerhalb der regulären Sprechzeiten ambulant 
behandelt. Geöffnet hat die Notfallpraxis an Samstagen, Sonn-
tagen und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Patienten können ohne 
telefonische Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
Achtung: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) und für 
 medizinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschafts-
dienstes: kostenfreie Rufnummer 116117 

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 20 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 20 Uhr 
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikums am Eichert gebeten (zentrale 
Rufnummer 07161 64-0) 

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 070711 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Auskunft unter der Telefonnummer 0761 12012000.

Apothekendienst 
Samstag, 17. Februar 2024 
Alb-Apotheke, Gaiserstraße 8, Schlierbach, 
Telefon 44144

Sonntag, 18. Februar 2024 
Adler-Apotheke, Marktplatz 5, Weilheim, 
Telefon 07023 900150 
Für die Richtigkeit der Notfalldienste können wir keine Gewähr 
übernehmen!

Diakoniestation des 
Krankenpflegevereins 
Schlierbach e. V.

Hauptstraße 16 – wir pflegen – versorgen – helfen 
Rufen Sie uns an, damit es weitergeht! 
Häusliche Kranken und Altenpflege 
Beratungsbesuche für die Pflegeversicherung 
Krankenpflegestation, Telefon 44243
(Sprechen Sie gerne auch auf den Anrufbeantworter – 
wir rufen Sie zurück!), Fax 488855 

Haben Sie Fragen? Dann melden Sie sich doch! 
Sprechzeiten: montags bis donnerstags von 11 bis 12 Uhr 
In dringenden pflegerischen Notfällen können unsere  Patienten 
uns jederzeit unter der bekannten Notrufnummer erreichen.
Zu Beratungsbesuchen für die Pflegeversicherung kommen wir 
gerne bei Ihnen vorbei.

Wochenenddienste am 17. und 18. Februar 2024
Schwester Anja, Schwester Tanja und Schwester Ivonne 

Hauswirtschaftliche Versorgung 
Nachbarschaftshilfe und Familienpflege 
Einsatzleiterin Monika Rehm, 
Telefon 4829650, Fax 488855 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Wir vermitteln auch Essen auf Rädern. 

Wenn Sie gerne mit Menschen arbeiten, melden Sie sich 
bei uns. Unsere Nachbarschaftshilfe freut sich über Ver-
stärkung! 


